
Taxierungshilfe für Hartkapseln 
auf Basis von Vayamed Cannabisextrakten
Die Preisberechnung von Rezepturen ist in § 5 der Arzneimittelverordnung (AMPreisV) geregelt. Als Hilfstaxe wird der “Vertrag 
über die Preisbildung für Stoffe und Zubereitungen aus Stoffen (§§ 4 und 5 der AMPreisV)” bezeichnet, der zwischen dem GKV-
Spitzenverband und dem Deutschen Apothekerverband e.V. (DAV) abgeschlossen wird. 

Die Rezeptur kann als Cannabisextrakt in Zubereitung nach Hilfstaxe Anlage 10 mit der Sonder-PZN 06460748 und einem 
40-stelligen Hash Code abgerechnet werden. Hierbei ist zu beachten, dass nur eine Rezeptur pro Rezept abgerechnet werden 
kann. Die Taxierung der eingesetzten Vayamed Rezeptur-Substanzen und Packmittel kann auf dieser Basis beispielhaft wie 
nachstehend dargestellt erfolgen.

Zusätzlich kann die Apotheke eine BtM-Gebühr in Höhe von 4,26 € inklusive Mehrwertsteuer berechnen.

*Preise der Lauertaxe entnommen; Stand 29.08.2023
**�Berechnung der Restmenge 

• Menge bis 80,00 € Zuschlag erreicht: 80,00 €/(AEK Cannabisextrakt/ml x 90 %) = 19,20 ml 
• Restmenge: 30 ml–19,20 ml = 10,80 ml 
• Berechnung des anteiligen AEK: 10,80 ml x AEK/ml = 50,05 €
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Berechnung für 120 Kapseln (2,5 mg THC/2,5 mg CBD) unter Verwendung des 10/10 Vayamed Cannabisextrakt 30 ml

Berechnung für 120 Kapseln

Substanz (Wirkstoff)

10/10 Vayamed Cannabisextrakt

Hilfsstoffe und Packmittel

Softisan® 378

Kolliphor® EL

Palmitoylascorbinsäure

120 Kapseln (Gr. I)

Weithalsglas, braun

Kindersicherer Verschluss

Zuschlag von 90 % auf Hilfsstoffe und Packmittel

Weitere Zuschläge

Festzuschlag

Arbeitspreis

Zwischensumme

Mehrwertsteuer

Gesamtbetrag

AEK für 30 ml

Zuschlag von 90 % (bis max. 80,00 €):

• 139,00 € x 90 % = 125,00 €

• max. Zuschlag von 80,00 € bei 19,20 ml erreicht

Zuschlag von 3 % auf AEK der Restmenge* von 10,80 ml.

 50,05 €** x 3 %

6,45 € x 90 %

Befüllen von 120 Kapseln:

• Grundmenge (12 Stück): 8,00 €

• jede weitere (auch angefangene) Grundmenge: 4,00 € (50 % Aufschlag)

19 %

139,00 €

80,00 €

1,50 €

0,53 €

1,08 €

0,08 €

3,60 €

1,06 €

0,10 €

5,81 €

8,35 €

44,00 €

285,11 €

54,17 €

339,28 €

Betrag

Beispiel zur Taxierung*
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Dosierungsbeispiel für Hartkapseln auf Basis von Vayamed Cannabisextrakten */**

Titrationsschritt (alle 1-3 Tage) Durchschnittliche Tagesdosis Häufi ge Maximaldosis

2,5-5 mg THC 2,5 mg THC 5-20 mg THC 30 mg THC

Startdosis

(modifi ziert nach Grotenhermen und Häußermann, 2017)3

* Diese Beispiele ersetzen nicht die klinische Beurteilung der therapeutischen Bedürfnisse des  Patienten bzw. der Patientin. Titrationsschritte, tägliche Einnahme und Verteilung können von Patient:in zu Patient:in variieren. 
**Niedrigere Startdosen und eine langsamere Auftitration kann für bestimmte Patientengruppen  angeraten sein (z. B. ältere Patient:innen mit einer Sensitivität für ZNS-E� ekte).

Referenzen:
1. Müller-Vahl, K. & Grotenhermen, F. Cannabis und Cannabinoide in der Medizin. (Medizinisch Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, 2019).
2. MacCallum, C. A. & Russo, E. B. Practical considerations in medical cannabis administration and dosing. Eur. J. Intern. Med. 49, 12–19 (2018).
3. Grotenhermen, Franjo, Häußermann, K. Cannabis: Verordnungshilfe für Ärzte. (Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, 2017). 

Hinweise zur Dosierung
Für eine bessere Verträglichkeit sollte die Dosisfi ndung auf einer Titration nach dem 
Prinzip „start low, go slow“ beruhen1, 2. Ziel ist es hierbei, eine therapeutisch wirksame 
Dosis zu identifi zieren, bei der die Wahrscheinlichkeit des Auftretens unerwünschter 
Nebenwirkungen so gering wie möglich ist.

„start low, go slow“
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 cannamedical.com

Dieses Dokument ist nur für medizinisches Fachpersonal bestimmt. 

HOMOGENE CANNABISTHERAPIE 
FÜR IHRE PATIENTEN

Angabe der Sorte: Aufgrund des unterschiedlichen Wirkstoffgehaltes der einzelnen Varietäten muss die Sorte ange-
geben werden, wie im Falle unseres BtM-Rezept Beispiels: Bedrocan.

Angabe der NRF-Vorschrift*: Falls keine NRF-Vorschrift angegeben wird, erfolgt keine Zerkleinerung in der Apotheke. 
Dies sollte in der schriftlichen Anweisung berücksichtigt werden. 

Angabe der Verordnungsmenge: Verordnungshöchstmenge: 100g innerhalb von 30 Tagen. Das kanadische Gesund-
heitsministerium spricht eine Empfehlung von 1 bis 3 Gramm pro Tag aus.4 Falls diese Menge in begründeten Ausnahme-
fällen überschritten wird, muss das Rezept mit dem Buchstaben „A“ gekennzeichnet werden. 

Angabe der Einzel- & Tagesdosis: Angabe zur Art der Aufnahme („verdampfen und inhalieren“ oder nach Maßgabe 
der Angabe „gemäß schriftlicher Gebrauchsanweisung“).

*Übersicht der NRF-Vorschriften: 

NRF 22.12: Cannabisblüten zur Inhalation nach Verdampfung
NRF 22.13: Cannabisblüten in Einzeldosen zur Inhalation nach Verdampfung
NRF 22.14: Cannabisblüten zur Teezubereitung
NRF 22.15: Cannabisblüten in Einzeldosen zur Teezubereitung

1.

2.

MUSTERKASSE 

Musterfrau
Erika
Musterstraße 10
12345 MUSTERSTADT

100180008

987654321123456700

U751266944 1

15.09.23

12.03.75

3.

4.

t Beispiel: Ausgefüllt für die Sorte Bedrocan unseres Partners Bedrocan.

REFERENZEN
1. Backes, M. (2016). Cannabis als Medizin. Ein praktischer Leitfaden für den medizinischen Einsatz der Hanfpflanze. 1. Auflage. Rottenburg: Kopp Verlag.
2. Leite, A. M., et al. (2007). Inhibitory effect of beta-pinene, alpha-pinene and eugenol on the growth of potential infectious endocarditis causing Gram-positive bacteria. Revista Brasileira de Ciências Farmacêuticas, 43(1), 121-126.
3.  Basierend auf anonymisierten Patientenerfahrungsberichten (n=1.000, Behandlung zwischen Februar 2015 und August 2017).
4. Abramovici, H. „Information for health care professionals: cannabis (marihuana, marijuana) and the cannabinoids.“ Health Canada (2013). Stand: 23.02.2018

123456789 
Dr. med. Max Vayamed 

Jägerstraße 28-31
10117 Berlin 

Telefon: 030 587 954 10 

Cannabisextrakt in Zubereitung 
10/10 Vayamed Cannabisextrakt (THC 10 mg/ml; CBD 10 mg/ml) PZN: 18084701
Weitere Hilfsstoff e: Kolliphor® EL, Palmityolascorbinsaure, Softisan® 378
nach Vayamed Herstellanleitung
Hartkapseln 120 Stk. (2,5 mg THC / 2,5 mg CBD pro Kapsel)
3 x täglich 1 Kapsel (2,5 mg THC / 2,5 mg CBD ); 7,5 mg THC / 7,5 mg CBD pro Tag

Rezeptbeispiel für vayamed Hartkapseln

Sollten Sie weitere Fragen zu unserem therapeutischen Produktportfolio und/oder unserer Vayamed Rezeptur für Hart
kapseln haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Ob telefonisch oder vor Ort. Unsere Fachberater:innen im Bereich 
der Cannabinoid-Therapie sind für Sie als Ansprechpartner:innen da und freuen sich jederzeit über Ihre Rückmeldung.

030 6794 7944

service@vayamed.com

030 6794 7942

www.vayamed.com

vayamed.com

M e h r  e r fa h r e n

Unser Service für Sie

Das Vayamed Cannabisextrakt-Portfolio


